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                                                – Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzel« -- http://kognik.de
===========================================================

»Kognische Koordinaten«    
--- als „Entdeckung im Bereich der puren Methodik“:
als solche unter vollem Einschluss des ‚Durchzoombarkeits‘-Paradigmas der »Kognik«  
+ der damit korrelierten ‚Aus- und Einrollbarkeit‘ der Diskursraumdimensionen, 
Merkmale, Zusammenhänge und ‚Richtigkeitskriterien‘
+ dem Konzept der ‚Zoomphänomene‘ mitsamt der ‚Überzoombarkeit der Dinge‘ 
und der ‚Methodik der Nabelschnüre‘ für all die ‚Weltausschnitte‘
– [\als Grundunterscheidung: „Das Originalseitige“ versus „Das Abbildungsseitige“; \Der ‚Weltausschnitt‘ – als solcher jeweils fest umrissen gehalten + \seine jeweilige ‚Durchzoombarkeit‘; \Die ‚Allererste‘ unter all den Dimensionen der Welt; \Der »Punkt der Kognik« – als eigenständiger ‚Wissensträgertyp‘; \(abbildungsseits) ‚aus- und einrollbar sein‘ als Diskursraumdimensionen, Merkmale, Zusammenhänge + Richtigkeitskriterien; \Die Palette der ‚Zoomphänomene‘; \zur grundsätzlichen ‚Überzoombarkeit der Weltausschnitte + ihrer Dinge‘; \all die ‚Nabelschnüre im Kognitiven Raum‘ – als solche; \Paradebeispiel für den Bedarf danach; \Puzzeln – Dynamik in Fitness-Netzwerken – Bose-Gase; \Grafik-Entwurf: „Der Nabel der Welt“ – in seiner Draufsicht; \Grafikentwurf: „Schrittweise Ausrollung des Diskursraums für die zum »Puzzle WELT« gesuchte LÖSUNG“; \...] 
*****

Damit sind diese Koordinaten eher ‚polar‘ 
statt (bloß) ‚kartesisch‘.
– Mit einer geringeren Anzahl an „Unendlichkeiten“ also 
auf den zur ‚Aufspannung des Diskursraums‘ insgesamt gebrauchten Achsen.
Doch selbst „Polarkoordinaten“ reichen im »Puzzle WELT« 
– zu maximaler ‚Kognitiver Ökonomie‘ – 
noch nicht aus:
Nicht, solange nicht auch noch die 
»Erste Dimension der Welt«
in der ihr zustehenden Rolle / ihrer Platzierung + mit all ihren Phänomenen 
– als „Himmelsrichtung“ – 
in das ‚Fadenkreuz‘ zu diesem Puzzle einbezogen ist! 
– [\Der ‚Beobachter der WELT‘; \Das ‚Puzzle‘-Paradigma der »Kognik«; \„endlich sein“ versus „unendlich“; \zur Orthogonalisierbarkeit + der ‚Kognitiven Ökonomie‘; \Prinzipgrafik: „weg vom bloß ‚schlapp daliegenden‘ Netzwerk!“; \Der extra »Posten für den Privilegierten Beobachter«; \Das „Fadenkreuz“-Szenario der »Kognik«;  \Koordinatenangabe zum ‚Allerobersten Top-Punkt‘ (qualitativ); \...] 

